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MEHRWELLENGETRIEBE
Fragen zum MechaniXsheet – Der Check!
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1.	Nennen Sie die Hauptaufgaben des Getrie-
bes?

Ein Getriebe soll die Drehzahl und das Drehmoment wandeln. Ausser-
dem soll es den Fahrzeugstillstand (kein Gang eingelegt = kein Kraft-
fluss) und beim Rückwärtsfahren eine Drehsinnänderung ermöglichen.

2.	Wie können gleich- und ungleichachsige Ge-
triebe unterschieden werden und bei welcher 
Antriebsart werden sie verbaut?

Bei gleichachsigen Getrieben liegen die Eingangs- oder Kupplungswelle 
auf derselben Ebene. Eine Vorgelegewelle komplettiert das Getriebe. 
Deshalb wird es auch als 3-Wellen-Getriebe bezeichnet und bei längs 
eingebauten Motoren mit Hinter- oder Allradantrieb eingesetzt. Das 
ungleichachsige Getriebe weist grundsätzlich zwei Wellen auf. Die 
Primärwelle leitet das Drehmoment von der Kupplung ins Getriebe 
und die Sekundärwelle das übersetzte Drehmoment (jeweils für einen 
Gang eine Zahnradpaarung) aufs Achsgetriebe. Diese Variante wird für 
quer eingebaute Vorderrad- oder Hinterradantriebe verbaut sowie mit 
Winkelgetriebe und Kardanwelle auch für Allradantriebe.

3.	In welche Kategorie der unter 2. genannten 
Getriebe gehören Mehrwellengetriebe? Be-
gründen Sie Ihre Antwort!

Mehrwellengetriebe gehören in die Kategorie der ungleichachsigen 
Getriebe. Sie besitzen eine Antriebswelle (Eingangsdrehmoment des 
Antriebes) und über mehrere Abtriebswellen. Diese leiten ihr Dreh-
moment über eine finale Übersetzung (unterschiedliche Zähnezahlen je 
Abtriebswelle) auf das Stirnrad des Ausgleichsgetriebes.

4.	Warum setzt die Automobilindustrie ins-
besondere bei quer eingebauten Motoren/
Getriebe auf Mehrwellengetriebe? Begründen 
Sie!

Mehrwellengetriebe bieten den Vorteil, dass sie aufgrund der mehreren 
Abtriebswellen deutlich kürzer sind und quer eingebaut weniger Platz 
benötigen als Zweiwellengetriebe. Dadurch können 6 und mehr Gänge 
dargestellt werden, ohne dass der Platz im Motorraum und zwischen 
den beiden Antriebsrädern zu knapp wird.

5.	Welche Ausführungsarten punkto Betätigung 
werden umgesetzt?

Mehrwellengetriebe kommen als manuell betätigte Varianten zum Ein-
satz. Auch automatisierte Schaltgetriebe und Doppelkupplungsgetriebe 
setzen auf die platzsparende Anordnung von Mehrwellengetrieben. 
Durch die Vielzahl von Anwendungsmöglichkeiten werden Mehrwellen-
getriebe in vielen Fahrzeugen verbaut.

Leistungsziel:	 Erklärung zum Leistungsziel:
AM 4.6.06:	 Beschreiben den Aufbau, die Aufgabe und die Funktion des mechanischen Wechselgetriebes/Mehrwellengetriebes (inkl. Kraftverlauf).
AF: 4.6.04	 Beschreiben die Aufgabe der Bauteile für die Kraftübertragung von der Kupplung zum Rad/Aufgabe der Baugruppe
AA:	 kein Leistungsziel
AD KB P3:	 Gesamtsysteme von automatisierten Schaltgetrieben und Doppelkupplungsgetrieben unterscheiden und deren Funktion erklären.
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